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Sponsoren 
Die Aufrechterhaltung des Radclubs erfolgt durch die großzügige Unterstützung folgender 
Sponsoren: 

 

 

 

ARBÖ 
www.arboe.at 

Der ARBÖ wurde im Jahre 1899 in Wien als Radfahrerorganisation gegründet. Bereits zwei Jahre 
vorher, im Jahre 1897, entstand der ARBÖ Neunkirchen. Die Entwicklung des ARBÖ zu einer 
modernen Autofahrer- organisation war jedoch nicht aufzuhalten. Trotzdem wurde die alte 
Tradition des Radsports weiter gepflegt und so findet auch der Radclub „ARBÖ SPARKASSE 
Neunkirchen“ durch die Bundes – Landes – und Bezirksorganisation Neunkirchen in vielen 
Belangen vollste Unterstützung. 

 

 

 

Sparkasse Neunkirchen www.sparkasse.at 

Durch die Erfolgserie der Neunkirchner Radsportler in den späten 60er und beginnender 70er 
Jahren (Georg Postl zweiter der Österreich – Rundfahrt 1968, 1969 Einzel – u. Mannschafts-
Staatsmeister) griƯ die Sparkasse Neunkirchen unseren Helden der Landstraße hilfreich unter 
die Arme. 

Die Erfolgsserie wurde immer länger und damit auch der finanzielle Aufwand. 

Im Frühjahr 1977 übernahm die Sparkasse Neunkirchen unter dem damaligen Leiter Dir. Dr. 
Friedrich Zimmerl oƯiziell das Sponsoring des Neunkirchner Radclubs. Der Name der 
Radsportsektion lautet ab diesem Zeitpunkt „ARBÖ Sparkasse Neunkirchen“. Damit war die 
Vereinsleitung vieler Sorgen enthoben. 

Das Sponsoring fand auch unter dem späteren Vorstandsvorsitzenden Dir. Walter Strauß, 
Dir.Albert Hirsch bis zu den Vorstandsdirektoren Kurt Krejci, Dr. Ulrich Wedl und Dr. Peter Prober 
seine Fortsetzung. 

Ohne dieser Unterstützung und der verständnisvollen Einstellung zum Radsport durch den 
Vorstand der Sparkasse Neunkirchen wäre der Radsportbetrieb in Neunkirchen heute sicherlich 
nicht mehr möglich. 



 

www.epb.co.at 

entwicklung 
planung 
bauaufsicht 
Johannesstraße 50/1 
2371 Hinterbrühl 
Tel:  0664/9111113 
E-Mail: oƯice@epb.co.at 

 

 

www.kitt.at 

Fa. Kittinger Ges.m.b.H 
Leobersdorferstr. 26-28 
2525 Günselsdorf 
Tel: 02256/65254 
Fax: 02256/20797 
E-Mail: oƯice@kitt.at 

 

 

www.glas-haas.at 

GLAS HAAS 
Leobersdorferstraße 15/Halle 5 
2525 Günselsdorf 
Tel: +43 664 88252001 
E-Mail: info@glas-haas.at 
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12 x 1. Plätze 5 x 6. Plätze

17 x 2. Plätze 3 x 7. Plätze

11 x 3. Plätze 6 x 8. Plätze

10 x 4. Plätze 2 x 9. Plätze

8 x 5. Plätze 2 x 10. Plätze

Johann BARTL2. Platz

1. Platz

1. Platz

Kriterium Trumau (ÖM / NÖ-LM) 1. Platz Christian LECHNER

Kriterium Trumau (ÖM / NÖ-LM) 2. Platz Klaus BAHR

Zeitfahrcup 2. Platz Thomas SZENDI

→ Cup Wertung:

Top Six Mountainbike Trophy

Johann BARTL1. PlatzKriterium Trumau (ÖM / NÖ-LM)

Sportbericht 2024

2. Platz Thomas SZENDIHaager Moststraßen-EZF

Die lizenzierten Fahrer des Radclub ARBÖ Sparkasse Neunkirchen starteten in der Saison 
2024 bei zahlreiche Rennen und legten dadurch einige Rennkilometer sowie Höhenmeter 
zurück.
Als besondere Erfolge können die ersten drei Plätze bei den Österreichische und NÖ. 
Landesmeisterschaften sowie in der Cup Wertung hervorgehoben werden!

→ Österreichische Meisterschaft:

Kriterium Trumau (ÖM / NÖ-LM)

→ Niederösterreichische Meisterschaft:

ÖM Querfeldein

Johann BARTL

Thermenregion Cup 2024 3. Platz Thomas KOGLBAUER

Zeitfahrcup 1. Platz Thomas KOGLBAUER

Es konnten bei den teilgenommenen Rennen einige Top 10 Platzierungen erreicht 
werden:

24h Cup 2. Platz Alfred SCHABAUER



 

 
NEWS 

3KöniXcrosS in St. Pölten 

6. JANUAR 2023 

Bei fast FrühlingshaŌen Bedingungen stellten sich im neuen Jahr 2023 84 begeisterte Cyclocrosser 
an den Start. Das Trainingsrennen und auch Abschlussrennen vom Cyclocross Cup 2022 war mit stark 
besetzte auch mit internaƟonalen Fahrern. Bartl nahm als einziger 
vom Verein Teil auf Startplatz 29 ging er mit dem Feld ins Rennen. Der 
Kurs war altbekannt mit langen Asphaltpassagen, Schrägfahrten und 
Laufpassagen der den Athleten alles abverlangte. Die erste Runde war 
wie erwartet sehr HeckƟsch da es nach ca. 100m gerader 
Asphaltstraße in einen Singe Trail ging. Die ersten 3 Runden kam Bartl 
noch einigermaßen gut mit. Aber dann musste er bedingt durch seine 
Krankheit (Kehlkopfentzündung) und dadurch auch Trainingsverlust 
Tribut zeigen und Tempo rausnehmen. Nach über eine Stunde im 
Geschehen konnte Bartl auf dem Platz 34 durch das Ziel fahren. Es 
war ein harter Kampf und teilweise war er schon am überlegen, dass 
Rennen abzubrechen, aber der Kampfgeist ließ ihn nicht aufgeben. 
Jetzt heißt es sich gut vorzubereiten für die ÖM Querfeldein - 
Seeschlacht Cross am 15. Jänner in Langenzersdorf. 



 

 

 

 

 
NEWS 

Österreichischen Meisterschaften Querfeldein 
in Maria Enzersdorf 

 
14. JANUAR 2024 

Bei schönen sonnigem Winterwetter standen eine beachtliche Starteranzahl von 180 Teilnehmern an 
der Tagesordnung. Beim Rennen der Masterfahrer nahmen Robert Dreu Master I und Johann Bartl 
Master II I teil. Der Start fand gemeinsam mit den Amateuren (die 2 Minuten vor den Masters startetet) 
mit 68 Rennfahrern statt. Der dem Gelände angepasste Kurs mit langen Geraden nur ein paar 
technischen Highlights und somit ein sehr schneller Kurs, der aber in Folge in den Kurven und kleinen 
Abfahrten immer eisiger wurde. Es gab einige Stürze und somit auch Ausfälle. Robert Dreu wie immer 
am Start in der ersten Reihe, bekannt für seinen pfeilschnellen Antritt behauptete sich in den ersten 
Runden sehr gut in der Spitzengruppe. Nach einer Zeit musste er aber seinen Trainingsrückstand 
Tribut zahlen und konnte nicht mehr das hoher Tempo halten. Bartl kam auch sehr gut vom Start weg 
und lieferte sich ein Match mit seinen Konkurrenten. In den ersten 4 Runden konnte er sich gut hinter 
Wolfgang Hauser halten, es ging um die Goldmedaille bei den beiden. Bei der 5 Runde verlor Bartl 
dann in einer Kurve kurz die Kontrolle und ein Loch ging auf, dass er zu dem Zeitfahrspezialisten 
Hauser nicht mehr zufahren konnte. So kam Bartl 7 sec. hinter Hauer ins Ziel. Das bedeutete 
Osterreichische Vizemeister in der Masterklasse III. Robert Dreu kam auf Platz 5. bei dem Mastern I 
ins Ziel. Bei der Elite gewann wie jedes Jahr Gregor Raggl und holte sich wieder das begehrte 
Staatsmeister Trikot. Es war eine sehr gelungene Veranstaltung und wir freuen uns schon auf die 
nächste Saison. 



 
 
 

 



 
NEWS 

SaisonauŌakt Kamptal Trophy 2024, eines der 
größten XCO Rennen Osterreichs 
24. MÄRZ 2024 

Bei frühlingshaŌem WeƩer und trocken Kurs fand das Masterrennen in Zöbing staƩ. 30 sec. nach 
dem Start der Junioren starteten die 20 Masterfahrer in die Startrunde mit 3 km und 110hm. Ab 
dieser Runde wurde das Rennen eröffnet und es musste der Elite Kurs mit 4 Runden mit je 6,4km 
und 220hm bewälƟgt werden. In der zweiten Runde am AnsƟeg Wasserturm wurde Hans Bartl von 
einem Juniorfahrer, der vom Rad musste, so behindert, dass er ebenfalls kurz vom Rad musste und 

dadurch den Anschluss 
verlor, den er nicht mehr 
auĬolen konnte. Am Ende 
konnte Hans das Rennen 
nach 1:32 Stunden auf Platz 5 
Master II (Gesamtplatz 9) 
unfallfrei beenden. 
Sieger war Hauer Gerald vor 
Wasner Leopold, gefolgt von 
Deppner Peter. Es war wieder 
eine sehr gut organisierte 
Veranstaltung. 



RADSPORT 

Neunkirchner Radfahrer nahmen Gravel Race am Wörthersee in 
Angriff 
 
ERSTELLT AM 14. APRIL 2024 | 21:39 
LINK: 
HTTPS://WWW.NOEN.AT/SPORT/NEUNKIRCHEN/RADSPORT-NEUNKIRCHNER-RADFAHRER-NAHMEN-GRAVEL-RACE-AM-
WOERTHERSEE-IN-ANGRIFF-417730377 
 

NÖN Redaktion 

 
Thomas Szendi finishte das anspruchsvolle Gravel Race. 
FOTO: privat 

Fünf Starter des ARBÖ Sparkasse Neunkirchen waren in Kärnten am Start. Obmann 
Johann Bartl wurde in seiner Klasse bester Österreicher. 

Mit Markus Haas, Johann Bartl, Klaus Bahr, Christian Sailer und Thomas Szendi fuhren fünf 
Fahrer des ARBÖ Sparkasse Neunkirchen zum Wörthersee Gravel Race. Dieses Rennen 
gehört zum Trek UCI Gravel World Series und ist ein Qualifikationsrennen für die UCI Gravel 
World Championships 2024. 
Eine Runde mit 48,8 Kilometer und 580 Höhenmeter mussten die Teilnehmer unter 60 Jahre 
dreimal bewältigen, dass bedeutet insgesamt 144 Kilometer mit 1.680 Höhenmeter. Zwei 
Runden mit 96 Kilometer und 1.120 Höhenmeter standen für Fahrer über 60 Jahre am 
Programm. Der Kurs mit knackigen Anstiegen, kurvenreichen schnellen Abfahrten und sehr 
viel Schotter sorgten für ein anspruchsvolles, aber auch abwechslungsreiches Rennen. 

Hartes Rennen vom Start weg 
Gleich mit dem Startschuss begannen die Positionskämpfe bis zum ersten Anstieg, wo es 
dann zum Stau kam. Johann Bartl war mittendrin, und musste im Steilstück vom Rad 
absteigen. Ein Kriterium war die richtige Verpflegung bei dieser Distanz und den 
sommerlichen Temperaturen um die 30 Grad. Das wurde Bartl ab Kilometer 134 zum 
Verhängnis, da er das Tempo der Spitzengruppe nicht mehr halten konnte. 
Er kämpfte sich noch die restlichen Kilometer bis ins Ziel in Velden durch, und konnte in 
seiner Altersklasse den fünften Platz erreichen. Mit diesem Platz war Bartl auch der beste 
Österreicher in seiner Klasse. „„Leider ist mir wegen der fehlenden Verpflegung zum Schluss 
die Kraft ausgegangen, sonst hätte ich ums Stockerl mitsprinten können“, kommentiert Bartl 
nach dem Rennen. 
Auch die restlichen Neunkirchner Fahrer kamen völlig erschöpft, aber zufrieden ins Ziel. 
Haas musste auch drei Runden absolvieren, und erreichte in seiner Altersklasse Rang 73. 
Zwei Runden mussten Klaus Bahr, Thomas Szendi und Christian Sailer bewältigen. Sie 
erreichten die Plätze 18, 19 und 21. 



  
NEWS  

Mörbischer Einzel- & Paarzei 
ahren  

  
27 APRIL 2024  

Stockerlplätze für Thomas Szendi und Martin Mozeth vom ARBÖ Sparkasse 
Neunkirchen beim 13. Mörbischer Einzel- & Paarzeitfahren.  
Am Samstag, dem 27. April fand bei heiterem Wetter und sehr starken 
Westwind in Mörbisch im Rahmen des Neusiedlersee-Radmarathons ein Zeitfahren statt. Es konnte auch heuer 
wieder in verschiedenen Disziplinen (Zeitahrrad oder Rennrad ohne Auflieger und Scheibenrad) und 
verschiedenen Altersklassen gestartet werden.  
Thomas Szendi und Mar n Mozeth nahmen die ca. 26km lange Strecke mit ungefähr 200 Hm mit dem Rennrad 
in der Altersklasse M60 (Männer von 60 bis 69 Jahre) in Angriff. Vom Ortszentrum von Mörbisch ging es die 
sehr steile Rosengasse 2km bergauf, dann am Radweg durch den Wald ein Stück entlang der ungarischen 
Grenze bis Siegendorf, weiter in Richtung St. Margarethen im Burgenland, von wo es nach einer Spitzkehre 
wieder ein Stück steil bergauf ging. Nach einer schnellen Abfahrt mit einigen engen Kurven ging es zurück 
Richtung Mörbisch am See.  
Mit einer Zeit von 45: 19:3 wurde Thomas Szendi hinter dem bayrischen Teilnehmer Josef Czernin zweiter, 
Mar n Mozeth belegte mit einer Zeit von 46:26:2 den drei en Platz!  







RADSPORT 

ARBÖ Neunkirchen-Obmann Bartl ist nationaler Meister im 
Kriterium 
 
ERSTELLT AM 10. MAI 2024 | 10:00 
LINK: 
HTTPS://WWW.NOEN.AT/SPORT/NEUNKIRCHEN/RADSPORT-ARBOE-NEUNKIRCHEN-OBMANN-BARTL-IST-NATIONALER-
MEISTER-IM-KRITERIUM-421254570 
 
 
NÖN Redaktion 

 

Johann Bartl, Christian Lechner und Klaus Bahr (v.l.) holten beim Kriterium in Trumau Medaillen. 

Foto: privat 

 

Johann Bartl holte sich in Trumau den österreichischen Meistertitel. Teamkollegen bei der 

Landesmeisterschaft mit Gold und Silber. 
Bei den österreichischen Meisterschaften im Kriterium, welche in Trumau ausgetragen 
wurden, zeigten die Fahrer des ARBÖ Sparkasse Neunkirchen auf. Der sehr enge und 
kurvenreiche 1,2 Kilometer Rundkurs, mit Start und Ziel hinter einer 90 Grad Kurve ließ keine 
langen Sprints zu. Das hieß: Bereits vor der letzten Kurve musste man im Feld ganz vorne 
sein, um die notwendigen Punkte bei den Sprints zu sammeln. 
Bei der Klasse Master 2 stand Obmann Johann Bartl an der Startlinie. Bartl fuhr ein 
perfektes Rennen. Mit einer durchschnittlichen Geschwindigkeit von 41,5 Stundenkilometer 
konnte er das Rennen für sich entscheiden, und holte damit den österreichischen 
Meistertitel, und gleichzeitig auch den Landesmeistertitel. „Ich bin superhappy, ein perfektes 
Rennwochenende, nicht nur für mich mit dem Meistertitel, sondern auch für unseren Verein 
den ARBÖ Sparkasse Neunkirchen“, kommentiert Bartl nach dem Rennen. 
Doppelsieg bei Landesmeisterschaft 
In der Altersklasse der Master 4 standen für den ARBÖ Sparkasse Neunkirchen Klaus Bahr 
und Christian Lechner am Start. Lechner erreichte bei den Meisterschaften den dritten Platz. 
Bahr musste sich mit dem undankbaren vierten Platz begnügen. Da gleichzeitig auch die 
niederösterreichischen Meisterschaften ausgetragen wurden, konnte sich Lechner den 
Landesmeistertitel holen, und Bahr den Vizemeistertitel. 
Bei den Amateuren standen Julian Wagner und Markus Willinger am Start. Wagner erreichte 
Platz 22, Willinger musste das Rennen vorzeitig aufgeben. 











 

4. Haager Moststraßen-EZF 

26. MAI 2024 

Die Österreichische MeisterschaŌ und die Niederösterreichische LandesmeisterschaŌ im 
Einzelzeiƞahren fand im Rahmen des 4. Haager Moststraßen Einzelzeiƞahrens am 26.05.2024 
staƩ. Die 23km lange Strecke mit ca. 175hm führte durch das hügelige Umland rund um Haag, es 
waren sehr viele Richtungsänderungen und etliche mehr oder weniger steile Rampen zu 
bewälƟgen. 
Vom ARBÖ Sparkasse Neunkirchen gingen Klaus Bahr und Thomas Szendi in der Kategorie Master 
IV an den Start. Thomas Szendi konnte bei der ÖM den 5. Platz und bei der NÖ-LM den 2. Platz 
erringen. Klaus Bahr wurde in der bei der ÖM 10. und bei der NÖ-LM 4. 

NEWS 





Drei-Täler-Classic in Windhaag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



RADSPORT 

Neunkirchner fahren in der Steiermark einen Doppelsieg ein 
ERSTELLT AM 21. JUNI 2024 | 14:34 
LINK: 
HTTPS://WWW.NOEN.AT/SPORT/NEUNKIRCHEN/RADSPORT-NEUNKIRCHNER-FAHREN-IN-DER-STEIERMARK-EINEN-
DOPPELSIEG-EIN-427396616 
 
NÖN Redaktion 

 

 
FOTO: Erich Suppan 

 
Johann Bartl und Franz Petz triumphierten bei Kriterium-Rennen in ihrer jeweiligen 
Altersklasse. 
 
Auf dem Firmengelände von „Frisch Saftig Steirisch“ in St. Ruprecht fand ein Kriterium mit 
einem Rundkurs von 960 Meter statt. Es waren 24 Runden mit sechs Wertungen zu 
absolvieren. Beim gemeinsamen Start der Masterklasse 1 bis 3 standen Johann Bartl und 
Franz Petz für den ARBÖ Sparkasse Neunkirchen am Start. Nach der ersten Wertung 
starteten Bartl, Petz und zwei weitere Fahrer einen Ausreißversuch und fuhren vom 
Fahrerfeld weg, wurden jedoch nach zwei Runden wieder eingeholt. 
Kurz darauf zog ein Regenschauer über die Strecke, und mit der nassen Straße passierten 
auch gleich die ersten Stürze. Bartl und Petz konnten sich aus allen Widrigkeiten 
heraushalten. Durch die starke Teamarbeit der beiden ARBÖ Sparkasse Neunkirchen-
Fahrer konnte ein Doppelsieg herausgefahren werden. Johann Bartl gewann das Rennen in 
der Klasse Master 3, und Franz Petz holte sich den Sieg bei den Masters 1. 



WeinSteinBike Mühldorf 2024 

29.06.2024 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 























 

25. AUGUST 2024  

Beim nunmehr 30. und voraussichtlich auch zu letzten mal den TradiƟon MTB-
Marathon dem ‘Bike the Bugles’ in Krumbach starteten bei sommerlichen 
WeƩerverhältnisse mit heißen Temperaturen Philipp Handler, Robert Dreu und Werner 
Schimmel auf der Small Distanz mit 35km und 1300hm.Die abwechslungsreiche und 
technisch anspruchsvolle Strecke führte hauptsächlich über Wald und Wiesenwege. 
Der Boden war durch das trockene WeƩer sehr locker und schwer zu fahren. Werner 
musste auf Grund eines Reifenschadens zwei Stopps einlegen, was rd. 8 Minuten und 
einen Top 3 Gesamtplatz kostete, er finishte mit einer Zeit von 2:05 auf Platz 2 in der 
AK H3 bzw. Platz 9 gesamt. Robert haƩe ebenfalls Reifen Probleme, kam jedoch noch 
ins Ziel und beendete mit einer Zeit von 2:11 auf Platz 7 in der AK H3 bzw. Platz 20 
gesamt, das Rennen. Für Philipp ist das Rennen ohne nennenswerte Zwischenfälle 
verlaufen. Er beendete mit einer Zeit von 2:25 auf Platz 16 in der AK H3 bzw. Platz 51 
gesamt, das Rennen.  

SensaƟonell konnten die Teamwertung (addierte Zeit von drei Starter) von den drei 
Mountainbiker mit einem knappen Vorsprung von nur 10 sec. gewonnen werden. 

 

 

  

  

 











 

Radsportler aus Neunkirchen 
starteten in die Querfeldein-Saison 

NÖN 
RedakƟon 

 

Zwei Podestplätze im PiesƟngtal. Werner Schimmel haƩe beim AuŌaktrennen Pech. 

 
Vier Starter von ARBÖ Sparkasse Neunkirchen waren bei „Quer durchs 
Stadion" in Neusiedl (Bezirk Wiener Neustadt-Land) am Start. In der 
U13 wurde MaƩeo Gamperl-Schimmel DriƩer. In der Masters IV-Klasse 
belegte ChrisƟan Sailer den driƩen Rang. In dem Master l-Klasse 
landete Oliver Stückler auf PosiƟon sieben. 
Werner Schimmel musste das Rennen aufgrund eines 
Reifenschadens vorzeiƟg beenden. Für die Neunkirchner war es der 
AuŌakt in die Querfeldein-Saison, deren Höhepunkt das 
Heimrennen in Ternitz in 16.117. November ist. 
 
 



Beim Masters Rennen standen für den ARBÖ Sparkasse Neunkirchen Christian Sailer, Oliver Stückler und

Werner Schimmel mit seinen Sohn Matteo Gamperl-Schimmel am Start. Bei angenehmen 12 Grad und guten

Bedingungen verlief das Rennen sehr kurzweilig. Am Ende belegte Stückler Platz 9 bei Masters I und Sailer

Platz 5 bei den Masters IV.

Bei Vater und Sohn verlief es nicht nach Wunsch, Matteo stürzte leider beim Einfahren und konnte beim

Rennen auf Grund starker Schmerzen nicht Starten, so entschloss Werner gleich beim Jedermannrennen an

den Start zu gehen, das Rennen verlief ganz gut, jedoch Stürzte er in der letzten Runde so dass ich auf Grund

verbotener Schaltung das Rennen nicht beenden konnte. Fazit, das Crossen ist nicht so ganz seine Sportart.

NEWS

„King & Queen of Seeschlacht“
13. OKTOBER 2024 | PHILIPP HANDLER | SCHREIBE EINEN KOMMENTAR

http://rcnk.at/cat/news/
http://rcnk.at/2024/10/13/king-queen-of-seeschlacht/
http://rcnk.at/author/handler/


Am Samstag galt es zu Mittag bei schönstem Wetter die 9.5km und 300Hm von Großau zum Zobel-

hof zu bewältigen. Der Wind kam aus der richtigen Richtung und trieb uns von hinten an. Auf den ers-

ten 7km warteten die Hälfte der Höhenmeter auf uns und auf den letzten beiden Kilometern der

Rest. Somit gibt es wenig Chancen mal die Füße locker hängen zu lassen. Der RCNK konnte sich mit 3

Startern perfekt präsentieren und jeder Stand am Podest!

Thomas Koglbauer, Platz 2 M40

Werner Schimmel, Platz 3 M40

Martin Mozet, Platz 1 M60

NEWS

Einzelzeitfahren der Tri Runners in Baden
19. OKTOBER 2024 | PHILIPP HANDLER | SCHREIBE EINEN KOMMENTAR

http://rcnk.at/cat/news/
http://rcnk.at/2024/10/19/einzelzeitfahren-der-tri-runners-in-baden/
http://rcnk.at/author/handler/


Als einziger Starter unseres Vereins nahm Robert Dreu an diesem 60 minütigen Rennen, mit ebenso 60

männlichen Fahrern teil. Zumal sein erstes Rennen der Saison und somit ohne Cup-Punkte musste er sich am

Start „hinten anstellen“ und bog als ca. nur 30 in die erste Kurve ein. Durch seinen urlaubsbedingten Trai-

ningsrückstand (man traut es sich ja kaum schreiben) versuchte er möglichst kräfteschonend zu Werke zu

gehen. Auf Basis einer taktisch und fahrtechnisch fehlerfreien Fahrt war dennoch eine kontinuierliche Auf-

holjagt bis auf den 9. Endrang/Platz 1 Master I möglich – eine Art Van der Poel 4 Oarme Vorstellung also.

Diese Website verwendet Akismet, um Spam zu reduzieren. Erfahre mehr darüber, wie deine

Kommentardaten verarbeitet werden.

NEWS

CX St.Pölten/Kaiserwald:
20. OKTOBER 2024 | PHILIPP HANDLER | SCHREIBE EINEN KOMMENTAR

https://akismet.com/privacy/
https://akismet.com/privacy/
http://rcnk.at/cat/news/
http://rcnk.at/2024/10/20/cx-st-poelten-kaiserwald/
http://rcnk.at/author/handler/


Der Ski-Weltcup-Auftakt in Sölden war nicht das einzige sportliche Großereignis vergangenes Wochenende:

Auch das 6. und 7. Rennen zum Österreichischen Cyclocross Cup in Landegg stand am Programm. Mit von

der Partie für den ARBÖ Sparkasse Neunkirchen Johann Bartl, Oliver Stückler und Robert Dreu. Ja, Sie ha-

ben richtig gelesen – Johann Bartl, Routinier und Obmann im Ruhestand hat sein Comeback nach mehreren

Monaten Rennpause gegeben. Zumal die Abwesenheit bei Marcel Hirscher im Ski-Weltcup viel längere fünf

Jahre betrug, war natürlich das mediale Interesse in letzterem Fall dementsprechend höher ausgefallen.

Die CX-Strecke in Landegg bot keinerlei fahrtechnischen Schwierigkeiten, bot aber u.a. aufgrund zwei sehr

langer Geraden viel Möglichkeit für taktisches Geplänkel, welches ich zu meinen Gunsten nutzen konnte.

Die Ergebnisse unserer drei Musektiere:

Samstag:

15. Robert Dreu

31. Johann Bartl

Sonntag:

6. Robert Dreu

15. Johann Bartl

21. Oliver Stückler

NEWS

CX Pottendorf 2024
27. OKTOBER 2024 | PHILIPP HANDLER | SCHREIBE EINEN KOMMENTAR

http://rcnk.at/cat/news/
http://rcnk.at/2024/10/27/cx-pottendorf-2024/
http://rcnk.at/author/handler/


Am 27.10.2024 gab es die Premiere des Pannonia Gravel mit Start und Ziel in Winden am Neusiedler

See.

Einen speziellen Touch bot die Strecke, die durch das üblicherweise gesperrte Truppenübungsgebiet

des Bundesheeres führte.

Die anspruchsvolle Route bot rund 80 Prozent Gravel-Anteil, vorbei an Panzern, über Schotter- und

Pflastersteinpassagen sowie einem spannende Single-Trails.

Mit Johnny Hoogerland (RH77 Factory Team), Felix Ritzinger sowie Sabine Sommer (aktuelle MTB –

Staatsmeisterin Marathon) war das Rennen stark besetzt.

Zwei Streckenlängen standen zur Auswahlt:73km/1.150hm und 40km/600hm.

4 Mann vom ARBÖ Sparkasse Neunkirchen gingen über die 40km-Strecke an den Start, alle in der

Klasse M 55-64:

Martin Mozeth, 2.Platz, 1h28‘

Klaus Bahr, 4. Platz, 1h39‘

Christian Lechner, 8..Platz, 1h41‘

Christian Sailer, 19..Platz, 2h09‘

Mit rund 300 Anmeldungen wurden die Erwartungen des OK-Teams um Johannes Hessenberger für
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die Premierenveranstaltung weit übertroffen,

eine Fortsetzung im nächsten Jahr ist auf jeden Fall angedacht.

Diese Website verwendet Akismet, um Spam zu reduzieren. Erfahre mehr darüber, wie deine

Kommentardaten verarbeitet werden.
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Oliver Stückler war letzte Saison einer der stärksten Querfeldein-Fahrer der ARBÖ Sparkasse Neunkirchen.   
Foto: Ernst Teubenbacher    

Elite im Cyclocross um die Siege am Kindlwald.  

ARBÖ Sparkasse Neunkirchen lädt am Wochenende zu den 
„Tagen des Querfeldeinsports“. Rund um das 
Kinderfreundeheim werden der Grand Prix Ternitz und die Preise des ARBÖ ausgefahren. Am 
Samstag (9.30 Uhr) startet die Veranstaltung mit den Kinderrennen (U7-U17).   
Die Herren-Bewerbe beginnen um 13.30 Uhr, die  

Damen-Rennen um 13.50 Uhr. Am Sonntag (11.30  

Uhr) machen die Damen den Anfang. Es folgen U17  

(11.40 Uhr), U15 (11.50 Uhr) und die Herren um 13 Uhr. Weitere Informationen gibt es online 

unter events.radsportverband.at.  
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Einige der besten heimischen Masters-Fahrer kämpften am Ternitzer Kindlwald um den Sieg.  
Foto: ARBÖ Sparkasse Neunkirchen, Ernst Teubenbacher  

 

Das vergangene Wochenende stand in Ternitz ganz im Zeichen des Radsports. 

Veranstalter zieht nach Querfeldein-Rennen zufrieden Resümee.  

Der Radclub ARBÖ Sparkasse Neunkirchen veranstaltete am Wochenende das 

Querfeldeinrennen am „Ternitzer Kindlwald“. Die zweitägige Veranstaltung startete 

mit den Bewerben der Kinder und Jugendlichen in den Klassen U7 bis U17, wo 43 

Kinder und Jugendliche die unterschiedlichsten Strecken auf Wiesen, Straßen und 

Waldwegen bewältigen mussten. Einen Heimsieg fuhr Hannah Gamperl-Schimmel in 

der U11 ein. Platzierungen im Vorderfeld gab's auch von Niklas Rath und Matteo 

Gamperl-Schimmel. 

Beim Trainingsrennen der Erwachsenen zählte der Veranstalter 70 Starter. Bei den 

Damen siegte Silke Mair vom URC Ried. Bei den Männern Jakob Reiter vom Team 

Hrinkow Advarics.  



Bei den nationalen Rennen am Sonntag starteten 113 Teilnehmer. Bei den Damen 

fuhr Romana Slavinec (RC ARBÖ SK Voest) auf das oberste Stockerl. Das Rennen 

der Masters- und Junioren entschied Gerald Teubenbacher vom RC sunpor St. 

Pölten für sich. Aus Neunkirchner Sicht war Robert Dreu als Gesamtachter am 

besten. In seiner Masters-Klasse wurde er sogar Vierter. Werner Schimmel und 

Oliver Stückler landeten mit den Plätzen 17. und 23. im guten Mittelfeld. Beim 60-

Minuten-Rennen gewann Jakob Reiter vor Philipp Heigl und Christoph Soukup. 
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